
Achtung,
Radarfalle
Heute blitzt es 

in Chemnitz an 
der Augustusbur-

ger Straße und der Hain-
straße. In Zwickau stehen 
Messgeräte an der Bahnhof-
straße und der Uhdestraße, 
in Plauen an der Liebknecht-
straße und der Wagnerstra-
ße. Vorsicht in St. Egidien 
(Achatstraße), Oelsnitz (Tal-
sperrenstraße), Klingenthal 
(Kirchstraße), Reinsdorf (Pöh-
lauer Straße) und Rochlitz 
(Mittweidaer Straße).
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Neue Sporthalle
Marienberg – Kultusminis-
ter Roland Wöller (39, CDU) 
schlug gestern beim Richt-
fest der neuen Turnhalle der 
Mittelschule Lengefeld (221 
Schüler, 24 Lehrer) die letzten 
Nägel ein. Der Neubau kos-
tet 1,49 Millionen Euro. Die 
Hälfte fördert der Freistaat.

Irrer Raser
Plauen – Polizisten fi lmten 
aus einem Videofahrzeug 
auf der A 72 an der Abfahrt 
bei Pirk einen Mann (26), 
der in seinem BMW mit irren 
212 km/h durch eine Tempo-
130-Zone raste. Die Strafe: 
Drei Monate Führerscheinent-
zug, 600 Euro Geldbuße und 
vier Punkte in Flensburg.

Blau am Morgen
Chemnitz – Auf dem Son-
nenberg stieß ein 57-jähriger 
Mann gestern 9.45 Uhr mit 
seinem Toyota Yaris gegen 
zwei geparkte Autos, verletz-
te sich leicht. Er hatte 1,64 
Promille intus. Führerschein 
sichergestellt. Der Schaden 
liegt bei rund 14000 Euro.

Lichter kocht
Chemnitz – Starkoch Horst 
Lichter (47) gastiert am 19. 
September mit seinem Pro-
gramm „Sushi ist auch keine 
Lösung“ im Großen Saal der 
Stadthalle. Karten (24 bis 35 
Euro) gibt es unter der Tele-
fonnummer 0371/4508 722.

Leser-Telefon
CHEMNITZ

Telefon 0371/ 67 49 00
Telefax 0371/ 644 67 83
E-Mail chemnitz@bild.de

Nachrichten

Sachsen
aus

CHEMNITZ-WETTER

6 Uhr
Nebel

wolkig

Sonne

klar

13 Grad

22 Grad

25 Grad

16 Grad

12 Uhr

18 Uhr

22 Uhr

KENO-Gewinnzahlen
1, 3, 6, 18, 21, 22, 25, 26, 
29, 30, 36, 37, 41, 44, 46, 47, 
51, 57, 58, 67
Lotterie plus 5
3 9 2 3 7

Erzgebirge ist das Armenhaus in Sachsen
Von SVEN GÜNTHER

Annaberg-Buchholz – Es 
sind die ersten Zahlen 
über den neuen Erzge-
birgskreis aus dem Statisti-
schen Landesamt. Zahlen, 
die betroffen machen. Der 
neue Landkreis ist das Ar-
menhaus Sachsens. 20 231 
Euro verdient ein Arbeiter 
pro Jahr im Durchschnitt. 
Brutto! Der Durchschnitts-

nettolohn liegt bei 1005 Eu-
ro im Monat.

Die Beschäftigten in Dres-
den haben brutto knapp 
4000 Euro pro Jahr mehr 
im Geldbeutel.

Knapp die Hälfte der Be-

schäftigten bekommt weni-
ger als 900 Euro netto im 
Monat. 

Fakten, die Politiker zum 
Handeln zwingen. Der FDP-
Bundestagsabgeordnete 
Heinz-Peter Haustein (54) 

aus Deutschneudorf: „Wir 
brauchen für das Erzgebirge 
ein staatliches Förderpro-
gramm, müssen mehr an die 
kleinen Firmen denken, die 
vor Ort Arbeitsplätze schaf-
fen. Es darf nicht sein, dass 

immer nur die großen Kon-
zerne unterstützt werden. 
Ganz wichtig sind schnel-
le Verkehrsverbindungen in 
die Region.“

Das sieht auch Veroni-
ka Bellmann (48, MdB) aus 

Freiberg so: „Wir müssen 
jetzt aufhören, in Sachsen 
immer nur an die großen 
Firmen zu denken. Der Mit-
telstand braucht Unter-
stützung. Straßen, 
schnelles 
Internet, 
Förder-
mittel 
für In-
vestiti-
onen.“

Von SVEN GÜNTHER

Zwickau – Er ist ein Mann mit 
Visionen. Nils Poschwatta. 32. 
Designer. Enthusiast. Für sei-
nen Traum gab er einen hoch-
dotierten Job auf. Poschwatta 
war Designer bei Volkswagen. 
Festeingestellt. Abgesichert.

Jetzt arbeitet er am New 
Trabi, gibt dem neuen Flitzer 
die fl otte Form.

„Der Trabi ist meine Lei-
denschaft“, sagt er, zeich-
net schwungvoll eine Linie 
der neuen Karosse. Alles am 
Laptop. Alles streng geheim. 
Selbst Wirtschaftsminister Tho-
mas Jurk (49, SPD) durfte nicht 
unter das rote Tuch lugen, das 
den ersten Entwurf verhüllt als 
er die Firma IndiKar in Wil-

kau-Haßlau besuchte. Hier 
wird der New Trabi gebaut, 
der ab 15. September auf der 
IAA in Frankfurt/Main präsen-
tiert wird.

Der Trabi. Poschwatta er-
innert sich: „Ich habe auf 
ihm meine Fahrerlaubnis ge-
macht. Das vergesse ich nie-
mals im Leben.“

Als die Modellbau-Firma 
Herpa 2007 den New Trabi 
präsentierte, war der Desi-
gner elektrisiert. „Es war nur 
ein erstes Modell. Aber unter 
uns VW-Designern brach so-
fort eine Diskussion über die 
Form aus.“

Für Nils Poschwatta stand 
fest: Das Design des ersten 
Entwurfes taugt nicht. Er woll-
te es besser machen, setzte 

sich mit Herpa in Verbin-
dung.

„Als mit klar war, 
dass es sich bei 
dem Projekt nicht 
um eine Schnaps-
idee handelt, ha-
be ich den Schritt 
gewagt.“

Er klappte das 
Laptop bei Volks-
wagen zu, machte sich 
selbstständig und arbei-
tet seit dem am New Trabi. Bis 
zur IAA ist er im Dauerstress.

Denn der neue Trabant soll 
ein Hingucker werden, nur 
den Namen seines kantigen 
Vorgängers tragen. Umwelt-
freundlicher wird er auch: 
Der Wagen wird von einem 
Elektromotor angetrieben.
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In keinem anderen Landkreis des 
Freistaates werden niedrigere Löhne gezahlt

Unter diesem roten Tuch 
steckt der New Trabi, 
den Nils Poschwatta 
entwirft

Mulitcar kracht in Bistro
Meerane – Ein 
Multicar-Fahrer 
(26) verwechsel-
te auf dem Park-
platz im Gewe-
begebiet an der 
Seiferitzer Allee 
wahrscheinlich 
Gas und Bremse. 

Der Kleinlaster 
schoss nach vorn, 
der 26 -Jährige 
konnte ihn nicht 
mehr bremsen. 
So knallte das 
Fahrzeug in das 
drei mal drei Me-
ter große Schau-

fenster eines Bis-
tros. Die Scheibe 
ging zu Bruch, der 
Fahrer blieb zum 
Glück unverletzt. 
Jetzt muss er sich 
um den Schaden 
in Höhe von 3500 
Euro kümmern.

Einbruch in
Moccabar

Zwickau – Einbrecher 
stiegen in der Nacht zum 
Dienstag in die legendäre 
Moccabar an der Hum-
boldtstraße ein. Sie stah-
len Geld, Unterhaltungs-
elektronik und Schnaps. 
Hinweise an die Telefon-
nummer  0375/428 4480.

Freiberg – Entspannt lag 
Viktor Stopel (49) auf dem 
Sofa, las in einer Zeit-
schrift. Plötzlich wurde 
es dunkel vor dem Fens-
ter – instinktiv riss er den 
Arm hoch. Dann ein erder-
schütternder Krach!

Eine tonnenschwere Be-
tonplatte war gegen Sto-
pels Wohnzimmerwand 
gedonnert! Glassplitter ver-

letzten ihn am Arm. „Hätte 
ich den nicht hochgerissen, 
hätte ich das Glas jetzt im 
Gesicht!“ sagt er.

Die 17 qm große Plat-
te stammte vom Dach des 
Nachbarhauses. Der Sechs-
geschosser wird gerade 
abgerissen. Die Platte hatte 
sich vom Kran gelöst, krach-
te in die Tiefe. Die Ursache 
ist noch unbekannt.
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Geheimprojekt 
New Trabi. Bei der 

Firma IndiKar in 
Wilkau-Haßlau wird 
der neue Elektrofl it-
zer hergestellt, am 
15. September auf 

der IAA präsentiert

Nils Poschwatta gab seinen 
sicheren Job bei 
Volkswagen 
auf, entwirft 
jetzt den 
New Trabi

Der FDP-Bundestagsabgeordnete 
Heinz-Peter Haustein fordert staatli-

che Hilfe für das Erzgebirge

Geld für neue Messtechnik
Zwickau – Sach-
sens Wissen-
schaftsministe-
rin Eva-Maria 
Stange (52, SPD) 
überreichte der 
Westsächsischen 
Hochschule ei-
nen Förderbe-

scheid über 2,2 
Millionen Euro. 
Das Geld wird in 
Messtechnik für 
die Fahrzeuge-
lektronik investiert. 
Mit dem neuen 
Gerät soll fest-
gestellt werden, 

wie verschiedene 
Fahrzeugsyste-
me elektromag-
netische Einfl üs-
se vertragen. Die 
Hochschule plant 
einen entspre-
chenden Studien-
gang.

c Hier spielt die Musik – 
während der Spielzeit im 
Opernhaus, am 15. August 
aber auch davor, auf dem 
Chemnitzer Theaterplatz

Chemnitz – Links 
die Kunstsamm-
lungen, rechts die 
Petrikirche, und 
in der Mitte das 
Opernhaus: Am 
15. August werden 
sie alle zur Kulis-
se – für Mozarts 
„Zauberfl öte“.

Regisseu-
rin Karin Müller 
schwärmt über 
den Chemnitzer 
Theaterplatz: „Ein 
angemessener 
Rahmen für Tami-
nos und Papage-
nos aufregende 
Reise durch eine 
geheimnisvolle 
Welt der Magie!“ 
Dem Zauber hilft 

ihre Inszenierung 
mit zeitgemäßen 
Mitteln nach: Das 
Orchester der In-
ternationalen Mo-
zart Philharmonie 
und deutsche So-
listen interpretie-
ren die Oper in 
ihrer klassischen 
Form – und farben-
prächtige Licht-
effekte, opulente 
Kostüme, atembe-
raubende Bühnen-
akrobatik setzen 
neue Akzente. 

Müller: „So ver-
schmelzen die his-
torische Kulisse, 
ein klassisches 
Meisterwerk und 
die moderne Insze-

nierung zu einem 
einmaligen Ge-
samtkunstwerk.“

Die Vorstellung 
beginnt um 19 
Uhr. Karten gibt 
es für 38,45 bis 
49,95 Euro über 
die Tickethotline 
01805/570070 und 
unter www.opern-
festspiele.de – 
oder bei BILD!

Der Veranstal-
ter verschenkt 
3 x zwei Freikar-
ten. Einfach Post-
karte schreiben 
an BILD, Bahn-
hofstraße 52 in 
09111 Chemnitz. 
Kennwort: Zau-
berfl öte.

Klassik unter freiem Himmel
Mozarts Zauberfl öte auf dem Theaterplatz

a Tobias Müller-Kopp als 
Papageno („Der Vogelfän-
ger bin ich ja“) mit seiner 
Partnerin Papagena bei 
der Nachwuchs-Planung
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Viktor Stopel wurde 
durch umherfl iegende 

Glassplitter verletzt

Keiner half dem
kranken Robin

c Mutter Yvonne 
E. brach im Land-
gericht Chemnitz 
immer wieder in 
Tränen aus

Chemnitz – Zweiter 
Tag im Mordpro-
zess gegen Yvon-
ne E. (25), die ihren 
Sohn Robin (2) ver-
hungern ließ.

Das Gericht be-
fragte Robins Kinder-
gärtnerin. „Er war ein 
guter Esser“, erinnert 
sich Ilona G. (58). Sie 
hat ihn am 14. Dezem-
ber zuletzt gesehen. 
„Dann meldete die 
Mutter ihn krank.“

Eine Mitarbeiterin 
des Jugendamtes, 
die die Mutter kurz 
vor Weihnachten 
besuchte, ließ sich 
von ihr an der Tür 
abwimmeln, sah 
Robin so nicht.

Der Prozess geht 
heute weiter.
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Robin war bis 
zum seinem 

Tod ein knud-
deliger kleiner 

Knabe b

Ich entwerfe
     den neuen
         Trabant

Seite 3

Die Platte drehte 
sich im Fallen, schlug 
beim Nachbarn ein

Betonplatte
krachte
in mein
Fenster

Alle Angaben ohne Gewähr

So stellte die Modell-Fir-
ma Herpa den neuen Tra-
bant im Jahr 2007 vor. Nils 
Poschwatta gefi el der Ent-
wurf nicht. Jetzt arbeitet er 
an einer neuen Karosserie

Einem Teil der Auflage liegt ein

Prospekt des folgenden Kunden bei:

Bitte beachten Sie!
Einem Teil der Auflage liegt ein

Prospekt des folgenden Kunden bei:

Bitte beachten Sie!
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